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der traurigen Verhältnif 


Dentſchland. 


Berlin, 23. März. Der Kaiſer ſtattet⸗ 
geſtern Vormittag dem Porträtmaler Angeli 
deſſen Atelier einen etwa einſtündigen Beiur 
ab. Mittags 12 ¼ Uhr machten der Katſer u. 
die Kaiſerin der Katſerin Auguſta anläßlich d⸗ 
Geburtstages weiland Kaiſer Wilhelms I. eine 
längeren Beſuch. Nachmittags empfing der Kat 
fer den General der Artillerie v. Boigts Rhe: 
und unternahm dann mit der Kaiſerin eine Aue 
fahrt nach dem Thiergarten und Charlottenburg 
woſelbſt die kaiſerlichen Majeſtäten gemeinſam di 
Gruft beſuchten Abends begaben ſich die katſer 
lichen Majeſtäten zur Kaiſerin Auguſta zur 
Thee. Heute Vormittag unternahm der Kaiſt 
eine Spazierfahrt und nahm darauf den Vortre, 
des General- Lieutenants Golz, beauftragt mit der 
Führung der Geſchäfte der Generalinſpektton de, 
Ingenieur- und Plonterkorps und der Beitungen 
entgegen. Mittags begab ſich der Kaiſer nac 
Potsdam, um daſelbſt mit der Kaiſerin, welt 
bereits nach dort voraufgefahren war, der Tauf 
feier beim Lieutenant v Chelius vom deib 
Garde-Huſaren Regiment beizuwohnen. Um 4 
Uhr beabſichtigt der Katfer der Schluß vorſtellun, 
der könt glichen Turnlehreranſtalt in der Friedrich 
ſtraße beizuwohnen. 

— Aus Kiel, 23. März, wird ge⸗ 
meldet: 

Nach dem heute ausgegebenen Bulletin ſchrei 
tet die Geneſung der Prinzeſſin Heinrich in der 
erfreulichſten Weiſe fort. Die Körperwärme ti 
andauernd normal, Schlaf und Appetit fint 


er Tagespreſſe an 


nd Schrift über die n. wenig bekannten 


Fluch: des Sklavenhandels 


treten. Als wahrſcheinlich ein 
zaben wurden dagegen bezeicht 
Sklaven größere Sorgfalt in; 
en, etwa durch Gründung von 
verlafjungen, die Miſſionen befle. N 

ur rechten Erfüllung der rag 
Aufgaben, ſodann die Wahrnebn e jenigen 
zedürfniſſe zu betreiben, welche n Fort 


niſchen Küſte ergeben würden. T.geilun- 


els einzuleiten. Der Ausſchuß erledipann 
tech kleinert geſchäftliche Vorlagen uni, 
n einer demnächſtigen Sitzung weitere 


jungen in der Sache zu bewirken. Ne 


der Miniſter des Innern, wie die Blätte, 
heilen, an den Vorſtand der „Volis Zettl 


8 Aktien Geſellſchaft und an den Redakteu Voſſ. Ztg.“: Der in Folge der zahlrei 
t ver „Vo 
gut; auch das Waden des jungen Prinzen ift eben, Pipenb egg hier felgenbe⸗ Screen gen 8 e 


ein gutes. 

— In der mehrſtündigen Sigung des Mi: 
niſterraths beim Katſer am vorigen Sonntag iſt 
dem „Hamd. Korreſp.“ zufolge auch die Frage 
der Einführung einer neuen Untform für die 
p eußiſchen Beamten zur Sprache gekommen. Die 
Angelegenheit iol ſchon ſeit längerer Zeit ſchwe⸗ 
ben Wie früher berichtet wurde, haben die 
Reichsbeamten, welche bisher keine Uniform be⸗ 
ſaßen, ein beſtimmtes Hof und Staatskleid er 
halten. Das preußtſche ſoll abgeſchafft und durch 
ein anderes nach neuen Vorſchriften erſetzt wer⸗ 
den. Für die Beamten iſt damit eine ziemlich 
beträchtliche Geldausgabe verbunden; die bishe 
rige Staats untform der höheren Beamten Folter: 
4-500 Mark und die neue wird nicht billiger 
fein. Voraus ſichtlich wird für das Auftragen den 
alten Uatformen eine gewiſſe Friſt von etwa 
einem Jahre gelaſſen werden. 

— Ueber die Reife des Schahs von Perſten 
nach Europa erfährt die „Now. Wr.“ Nat- 
ſteh endes: 

Der Schah reiſt ſpäteſteus am 20. Mär 
aus Teheran ab, und zwar durchs Land bie 
Tauris. Ruſſiſchen Boden betritt er bei Dipult.. 
Goudernement Ertwan. Von Tiflis aus benutz 
der Schah die gruſiniſche Milttärſtraße. In 
St. Petereburg wo für ihn Gemächer im Win 
terpalato eingerichtet fiod, bleibt der Schah clrce 
zwei Wochen; dann beſucht er Berlin, Paris und 
London. Von Lonvon aus begiebt er ſich nad 
Oiſterreich und von dort über Ungarn, Serbien 
und Bulgarien nach Konſtantinopel, von bie 
nach Rumänien und dann durch Rußland in feis 
Reich zurück Begleitet wird der Schah von je 
nem erſten Minifter Emin Sultan 

— Ju einer vor einigen Tagen unter den 
Vorſig des Fürſten Hohrulode Langenburg ſtat⸗ 
gefundenen Sitzung des Aueſchuſſte, den bie Kom- 
mon ber bau ſchen Kolontalgeſtliſchaft zur Dr 
kämpfung des oſtaftik iniſchen Sklavenbandels nie- 
dergeſetzt ht, um das von dem Vo ſtande der 
Geſellſchaft zediüigte Vorgehen gegen die Greue! 
des Meyſchenbandele einzuleiten und die erfo 
derlichen Maßnahmen zu veranlafen, wurde ein, 
Eingabe an den Herrn Reichskanzler beſchloſſer 
um den erſten Leuker der beutſchen Kolonialpel. 
tit von ben Beſtrebun zen zu unterrichten und je 
nen hohen Schuß dafur zu erbitten. Auch en 
Anſchreiben an die Abtbetlungen der deutſch⸗ 
Kolontalgeſellſchaft wurde dera ben und deſſen 
balvthunlichſle Ab endung als wünſchenswerth be- 
zetchuet. In beiden Schrlfiſtücken wird als erfi 
auen und nachſter Schritt des Vorgehen 

unt jo raſch als thunlich genaueitt Jube 
e über ven wahren Starr! de att 
ſchen Sklageuhandels zu ſemmein, bie Beſprechun, 


gehen laſſen: 
„Berlin, 21. März 1889. 


gegangen iſt. 


ehracht iſt. 


deichskommiſſton vorzugreifen. 
Der Miniſter des Innern. 
gez. Herfurth.“ 
— Im fuortiſchrtttlichen Verein der Pots 
amer Vorſtabt hielt am Freitag der Reichetige 


üchſtehende Reſolution annahm: „Die Ber 
immlung erblickt in der vom Berliner Pollzet 
eräſt»ium auf Grund des Sozial ' ſtengeſetzes an 
ordneten Unterbrtzckung der „Volks⸗Zeitung“ 
ne dem S une und den Abſichten ves Sozialiſten 
stepes durchaus widerſprechenbe Maßregel. In 
em fle gegen eine derartige Ausdehnung der 
oztallſtengeſetzes auf die nichtſozialdemokratiſch⸗ 
3 affe proteſtict, hält fe es zuszlelch für eine po 
ide Ehrenpflicht ber freiſinnigen Parte, keine 
uſtrengung zu ſcheuen, die dazu beitragen kann 
ch die ſozialdemokratiſche Partel aus der 
en des Sozialſſten-Geſetzes zu befreien." A. 
Diefufſton betheiligten ſich mehrere Soze 
rmokraten. 


uregen und auch in ardelſe durch Wort] Ztg.“ geschrieben: 


Affatre in Zürich dauert fort. Sie hat bis⸗ 
ver intertſſante Toatſachen zu Tage gefördert, 
ufe der Aktionen der Regierung a. oſtafri welche aber noch geheim gehalten werden. Die 

Mittbeilung franzöſſſcher Blätter, Rußlands Ge- 
en der beutjchen Kolonlalgeſellſchaft erſucht ſandier in Bern, von Hamburger, habe im Na- 
vocden, ibrerſats ſogleich Sammlung Gun] men feiner Regierung beim ſchwelzeriſchen Bun ⸗ 
ten der Bekämpfung dee Greuel dee Aban⸗tsrath diplomatiſche Schritte gethan, iſt, jo 
ſchreibt die „N. 3. Ztg.“, wie das meifle, was 
die franzsſiſche Preſſe über die Schweiz zu be- 
richten weiß, erfunden 
lich Erkundigungen über die Üngelegenpeit on un Reichslande, ob der Parteiſtreit und die Po⸗ 


4 er wie denn ſänmtliche hiefigen fremden Geſandten litik der Perſönlichkeiten uns nicht das hob Ziel 
N Jeltungt diefelbe mit großem Jutereſſe verfolgen. ain 0 bobe g 


„landes des rollenden Matertals jetzt von allen 5 
uuf e ſcharf angegriffene Eijendapnminifter be“ In bekämpfen, vertheidigt die Republik, bewahrt 
20. d. Mts. hier einzegangene Eingabe o ſühte ſich in der geſtrigen Kammerfigung, in die Freiheit, welche ein Unterpfand der Ehre und 
Datum betreffend das durch Verfügung des diger dreilündigen Rede feine Verwaltung zu 
igen königlichen Polizet Präsidenten vom lotſertigen. Belgten, jo führte u. A. der Mi- 
5. M. erfolgte Verbot von Nr. 65 der „Volks r aue, hat die billigſten Jahrpreiſe; es ber] . 5 8 
zeitung“ und des ferneren Erſcheinens dieſeczert jäbrlich 55 Mibionen Reiſende für 40 Stimme zufufen. Sie leiden unter Eurer Zer- 
Blattes erwidere ich dem Vorſtande, daß die Be- open Franks 
chwerde, inſoweit ſich dieſelbe darauf ſtützt, deß 
iene Verfügung im Widerſpruche mit der Vor⸗ 
ſchrift im § 13 Abſ. 1 des Geſetzes gegen die 
gemeingefährltichen Beſtrebungen der Soztalpemvo⸗ 
fratie vom 21. Oktober 1878 (R. G. Bl. S. 
351) obne ſchriftliche Begründung erlaſſen jet, 
dre Erledigung inzwiſchen dadurch gefunden hat, 
daß dem Vorſtande unter dem 19. d. Mts. eine 
weite mit Gründen verſehene Verbotsverfügung 
Getzen dieſe Verfügung ſteht 
dem Vorſtande nach der Beſtimmung im $ 13 
Absatz 2 a. a. O. binnen einer Woche die Be- 
chwerde an die Reichskommiſſion zu, welche nach 
zuhat der bezeichneten Eingabe auch bereits an- 
Unter dieſen Umſtänden und im 
ablid auf die Begründung der Verfügung vom 
9 d. M. muß ich es ablehnen, meinerjeits in 
„ beentragten Weiſe die Zurücknahme dieſer 
serfügung von Aufſichte wegen anzuordnen und ber 
zatſcheldung der vom Vorſtande angerufenen 


ibgeorbnete Dr. Theodor Barth einen Vo trag 
wer die „Unterbrüdung der Vo ks Zeitung“, in 
velchen der freifinnige Rebner feine Partei voll- 
kändig mit der „Volks Z itung“ identiſizirte. Der 
„Borſ⸗Kour. nennt dieſe Verſamm ung eine 
Jroteſt Berſammlung und proteſlirt hat fie ja 
uch in einer Weil, aus welcher die gedacht 
denttſizirung genügend hervorleuch tet, indem fie 


Drahtmeldung aus Paris zufolge hielt Antoine 
dabei folgende Anſprache: 
„Während der achtzehnjährigen deutſchen 


— ueber die Lage in Pe ſt wird der „Nat. 


Die ungariſche Hauptſtadt befindet ſich heut 


aͤtſetzlichen Zuſtände, dikgenſchenhandel in] hatſächlich im Belagerungezuſtand. Militär (In | derrſchaft haben die Elſaß Lothringer ihre Treue 
lfrikg anrichtet, mehr ‘5 im deutſchen] fanterte und Kavallerie) durchzieben die Stad für das unvergeßliche verlorene Vaterland flolz 
öolfe auszubreiten, das N igs Weltmacht] ach allen Richtungen. Menſchenanſammlungen 
„lung und durch ſeinen chen Beſiß jezt] werden von der Polizei ſofort zerstreut und die 
nitzuwirken berufen wird, erika von dem Studenten, die eine eigene Kopfbedeckung haber 
ſen. Man bat] (Kalpak mit Reizerfeder) dücfen keinen Augen. 
agegen in den erwähnten n davon Ab“ blick ſtehen bleiben, falls fie die Aufforderung der 
tand genommen, ſchon jetzt ammten Vor. Polizei, weiter zu geben, nicht Folge leiſten, wer⸗ 
dlägen bezüguch eines pra Zieles, auf] en fe verhaftet. Auch berrſcht heute Ruhe au⸗ 
ie die Beſtrebungen aus lauft. bervorzu⸗ | ner Straße; im Parlament ließen ſich viele Red. Ich babe ſeitdem bei jeder Neuwahl meine un- 
e reale Auf [ner, die über $ 25 ſprechen wollten, ſtreichen J zerſtörbare Anhänglichkeit aus Vaterland belräf⸗ 
n befreiten] Es find nunmehr nur 12 Redner aufgeſchrieben tigt und durch ihre hartnäckigen Abſtimmungen 
zuzuwen -] und die Abſtimmung über den $ 25 dürfte ſchon] verwahrten ſich meine Wähler jedesmal gegen 
deren Nie-] Sonnabend erfolgen. 


vertheibigt, aber fie haben ſich unfruchtbar 
Kundgebungen verſagt. Ich will Ihnen denn 
auch nicht mit großen Worten und Deklamalio⸗ 
nen die Gründe meines Aus tritts aus dem Reichs⸗ 
tage darlegen. Die Vertreter des Reichsland es 
aben 1871 in Bordeaux feierlich gegen den 
Frankfurter Friedensvertrag Einſpruch erhoben. 


den Handel, der fie an die Sieger auslicherte, 
welche weder ihren Glauben, noch ihre Sitten, 
noch ihr Streben nach Fortſchritt und Freiheit 
haben. Ihr und mein Vertrauen blieb uner- 
ſchüttert; ſie glaubten an das geſchworene Wort, 
ſie hofften, der franzöſiſche Patriotismus verde 
nicht durch Zwiſt und Barteihader geſchwächt 
werden, und ſuchten beſtändig gierigen Auges 
das Morgenroth der Befreiung. Jetzt aber iſt 
Elſaß Lothringen doppelt in Trauer, denn es be 
ginnt zu fürchten, daß man es vergißt. Darum 
habe ich mein Mandat niedergelegt, darum bin 
ich ins Vaterland zurückgekehrt. Wir fragen uns 


— Die Unterſuchung betreffend die Bomben 


Der Geſandte zog ledig 


aus den Augen verlieren läßt, das wir erreichen 
müſſen. Darum dachte ich, ein Vertreter der 
verlorenen Provinzen müſſe hierherkommen und 
im Namen der getrennten Brüder zu Euch ſagen: 
Hört auf, Euch zu zerreißen, hört auf, einander 


— Aus Brüſſel, 21. März, ſchreibt man 


des Friedens iſt und uns geſtattet, Alles zu 
hoffen. Hoch die Herzen! Franzoſen, das iſt es, 
vas Euch die alten Provinzen durch meine 


Würde man die franzöſiſchen 8 5 ene N eh 
uſchen Führdreiſe einführen, jo würde] en, Kampfen ſterben. gedenke fets des 
. 9578 bernd er- 1 5 Fe nn Fi 3 vas nicht 
0 im Befige feiner Grenzen u, — 
e vie V politiſche Metaphyſik Tempelſchändung und Ver ⸗ 
. . it, da iſt die Pflicht 
aun Sean ae Se dee e. rufe Aura . 
55 a! Der, ae Den Bauens Provinz zu unternehmen, um auch dort fein Evan 
mögle 1 ehe 1 deltum der Einigkeit zu predigen. Die Patrio⸗ 
fene e D EN f ; hung und beihlof, 
veſentſ inträchtigt werden würde. Die elel⸗ tenliga hielt geſtern eine e. 8 er 4 
triſche tung der Bahnpöfe bat ih ſo be⸗ obwohl fie eint verbotene Geſellſcha 8 
währt, 855 . die Einführung dieſer Regierung zu erſuchen, Antoine den Orden der 
Beleuchti ur alle größeren Bahnhöfe beſchlof Ehprenlegien zu verleihen. 1 
en hat. egen find die Erwartungen, welche Kiel, 23. März. Das Schulgeſchwader 
nan an Einführung der Metallſchwellen ge- | unter Kommodore Hollmann trifft in die Heimat 
knüpft bar aich in Erfüllung gegangen. Die-| Ende April ein und wird außer Dienſt geſtellt. 
ſelben habe h ſo ungleich bewährt, daß jammt- | Die Stekavetten des Geſchwaders werden zu Di- 
iche Eiſenbeugenleurt des Minitertums von] figieren ernannt, Kontre-Apmtral Hollmann for- 
toren Cinfüh, abrathen und auf weitere Ber- | mirt Panzerübungsgeſchwader, beſtehend aus 
ſucht dringen die Negierwag iſt trotz der gro] S M. Schiffen „Preußen“, „Friedrich der 
gen Steigeru oer Einnahmen, da man nicht] Große“, „Deutſchland“, „Kaiſer“ und dem Noifo 
viſſen könne, „ lange fie anhalten, außer] „Zieten“, auf welches vie im Vorjahr eingetir- 
Stande, die Lache der „uneeſättlichen“ indu-] tenen Kadetten kommen. Die diesjährigen 50 
lrtellen Keeife gefrledigen. Sie hat die Be- Nadetten ſchiffen ſich am 2. April auf Schal. 
!örderungstarife , die Kohlen, um die belgi-Jſchiff „Niobe“ ein. Das Kreuzertzeſchwader wird 
hr Kohlen 8 deutſchen Kohlen zu retten, von Oſtafrika am 1. Oktober zurückerwartet. 
um 5 PCt. herabegt; fie hat im Intereſſe der ” N 5 8 
ee diba eee für Erg t e „ at 22 
ne väßigt. Tropbem 1 a wahre Begeikerung hervorgerufen. Kaum 
die Induſtriellen, eiſei nichts geſchehen, aber eine Halbe Stunde nach ihrem Eintreffen war bie 
weitere Tarifberabfefgen können nicht bewilligt game Stadt beſlaggt. Auf den Straßen, in 
. en W Ermäßigungen für die den Wirthehäuſern drängte ſich eine freudig be⸗ 
anderen Induſtriezweig und die Produkle der rate Menge. Es mag lomiſch klingen, aber es 
Land wirthſchoſt gleichfal Angeführt werden muß wre be. e lee eee dee e 
ten. Auch elne Htrablung der Telegraphen iſt Thalſache, daß 8 1 ww er 
Gebühren iſt. da dieſer Yen mit Verluſt ar- die großen ne . 3 . er 
a 5 doe nn ei B 0 und Liedern, unter denen 
dem Staate entimen ändi- „ A 
ſchen Depeſchen Se en rn ad 8 ase . 506 
i twig ungebe Re n 
74 0 e die Dienſtdepeſchen bus Auſers und Aüldentſalande wurbe getaät. 
0 eee e e e Die Jugend that ſich zuſammen und zog mit 
vähnung verdient noch, de die in Folge des und Muſik durch die Straßen Abends 
tüngften Elſenbahnunfells bi Groenendael von 8 e 3 5 
S 0 5 = 
Peg anfornerten Enilfapigumgen e abraltoren der Stadt fanden ſich zu festlichem 
a 5 1 Trunk im Börſenkeller ein, von wo ſie Dank⸗ 
— Geſtern bat in Bar g das zu Ehren] Telegramme an die Mitglieder des Abgeordneten 
Intolne'3 verandaltete) Feſtmal fattgefunden | yauiee und dee Provinziallandtages ſandten, welche 
chem Senatoren, Ab geordnet. und Mitglieder | zegen dit Theilung gearbeitet batten. Ju cinem 
es Pariſer Stadtraths beiwehnten. Einer! eerſelben hieß es, die allgemeine Stimmung wie, 


1 8 * . - 
es 11 PEN 
> * 9 PR 


m 
2 
= 
5 
2 
— 
22 
EA 
* 
S 
= 
= 
2 
* 
2 
— 
. 
# 
1 
* 


unter ſtrenge politiſche Aufſicht geſtellt wer⸗ 
den wird. 

Belgrad, 22. März. Der ehemalige Füh⸗ 
rer der Radikalen, Paſchic, iſt in Begleitung 
zahlreicher Freunde eingetroffen und von einer 
zahlreichen Menſchenmenge enthuſtaſtiſch begrüßt 
worden. Paſchic nahm bei dem Mtniſter Tau⸗ 
ſchanovle Abſteigtquartier. Die Regierung be⸗ 
thetligte ſich ebenfalls an den Ovationen. Das 
Journal „Odjek“ feiert in einem Artikel die An⸗ 
kunft Paſchic's. 


8 dergebend: „Von Deelunge gual geheeit, — Up 

8 ewig ungedeelt!“ 
* Ausland. 

Wien, 22. März. 60 Abgeſandte ehema⸗ 

liger Melker Gymnaſiaſten unter Führung des 

Reichsraths Ruß beg ückwünſchten das Stift zu 

* deſſen 800 jährigem Jubiläum, betonen die Liebe 

und das Vertrauen der Bevölkerung zu den Be 

nediktinern und wünſchen die ungeſtörte Fort⸗ 

dauer von deren Wirkſamkeit. Der Abt Karl 

antwortete mit einem Rückblick auf die Beſtre⸗ 

= bungen des Ordens und brachte bei der Feſttafel 

g Trinkſprüche auf Kaiſer und Papſt aus. Land⸗ 

marſchall Graf Kinely pries die Berdtenfte des 

Abts. Der Bürgermeiſter von Wien telegra- auf eln Kunſterelgniß warten, vm welches die 

phirte die Glückwünſche der Hauptſtadt. Direktion unſeres Stadttheaters ſich immer und 

> Die Rektoren beider Hochſchulen in Berl mmer wieder bemühte, bis es Herrn Direktor 

kündigten die Nelegirung weiterer Krakehler an, Arno Cabtſins endlich gelang, die berühmten 

fowie die Androhung des Unterrichts min'ſters, die „Meininger“ zu dem am 2. April d. J. bevor ⸗ 

Hochſchulen zu ſperren. Man ſoricht von einem} stehenden Gaſtſpicle zu gewiunen. Die Gründe 

Umſchlag in der Stimmung der Oppoſition, warnm uns das für die Bühnen funſt eine neut 

welche theils ermüdet, theils beſchamt jet über] Epoche ſchaffende meiningiſche Hoftheater von 

die Ausſchreitungen ihrer eigenen Leute und die allen übrigen namhaften deutſchen Städten jo 

Obſtruktion bei der Wehrgeſetzberathung demnäüchſt lange fern blieb, waren rein techniſcher Natur, 

aufgeben werde. die endlich dadurch beſeitigt wurden, daß die 

Lemberg, 22. März. In den Bezirken kompliztrten ſcentſchen, dekorattoen und maſchinel 

Laucut, Brzozow, Sanok, Bochnta und Krakau] len Einrichtungen der großen Meininger Bühne 

iſt eine partielle Ueberſchwemmung eingetreten. ven unſerigen angepaßt werden konnten. Am 

8 Paris, 22. März. In St. Quentin ha 2. Aprit alſo beginnt das herzogliche Hoftheater 

bin die Arbeiter, welche die Arbeit eingeſtellt, jeinen Gafipichgkius mit „Julius Caſar,“ jener 

vorgeſtern Nacht Privateigenthum bedeutend ge- gewaltigen Tragödie, deren originelle Darſtellung 

ſchädigt. Geſtern iſt zwiſchen denſelben und den] durch das Meininger Enſemdle zuerſt die Auf 

Gendarmen und der Polizei ein Zuſammenſtoß merkfamkeit der geſammten Bühnen- und Kunſt⸗ 

erfolgt, bei welchem die letztern vielfach mit Stei⸗ welt auf die, bis dahin in ſolcher Weiſe die 

nen beworfen wurden. Es wurden zahlreiche] Wiedergabe eines dramatiſchen Werkes noch nir · 

Verhaftungen vorgenommen. Die Polizei-Agen - gends und niemals in die Erſcheinung getretene 


der Geſammtzahl entfallen doch 66,3 P + 
Bereinigten Staaten vongsh, Prozent ſwaren zu Konzeſſionen ber . 
1964 oder 47,4 Broyınt Tran die Häfen der] lanzten willen ee ng n rap 
Newyork. Aten 3 darunter [sogen Eigner es ſchließlich vor 3 mit Verkäufen 
— Dem Hauptman wo Geſammtzahl auf einſtweilen zu pauſtren. An Frankreichs 
ſo w im pomm. Jäger -Erzuft Märkten war aus Gründen der finanziellen Kriſts 
Rothe Adlerorden vierte ode ° OP ka von Loſ⸗ſwie vorerwäßnt, rücgängige Bewegung vorberr⸗ 
— Der in dem In S. galllon Nr. 2 iſt der] ſchend, und nur zuletzt griff etwas beſſere Stim- 
ſtreit übergangene Anſp§ € aaſſe verliehen. mung wieder Platz. In Belgien und Hol- 
kann nach einem Hankueil über einen Rechts⸗[land verlief das Geſchäft, dem Weltmarkt ent- 
6. Zivilfenats, vom 30 Gr, auf Prozeßkoſtenerſatzf ſprechend, ſchleppend zu etwas ſchwächeren Preiſen 
neuen Prozeß, klagen An il des Reſchsgerichte, Oeſter reich- Ungarn verflaute allmal! da 
mehr geitend gemachtbon eſember v. J. in einem die Mühlen nue geringe Anſprüche machten 850 
binſichtlich der durch Per drr widerklagend, nicht die Exvorttbätigkeit ſich wenig ent weck in Hunte 
urſachten Koſten zu. ie rden. Dies trifft auch Von Nordlußland zeigt ſich ſchwaches An 
— In der Wien } Nebenintervention ver- gebot 88 or Artikeln zu wenig rentablen Prei 
wurden in der hing? s en. In Südrußla b \ 
tionen e At don 17 bis 23. März knapp, wahrend e 
— In der Bo Volksküche 3003 Por 55 vorhanden, aber weniger dringlich 1 
amen im Regterur 1 und, nachdem ſich die Läger U engſt 
tingen und 10 ater vom 10 bie 6. März] Abladengen ſchon mehr ee Meg 
edenden Krantheftale zeztel Stettin 141 Erkran- efferten find knapp und wenig 3 
ih Maſern, er „esfäle in Jolge von an- Fo ge der kalten Witterung if die Binnenſchiff 
1 Todesfall zu », Dre MI, am Rärfften zeigten fahrt noch immer geſchloſſen, und Waſſerzufuh 
krankungen (1 Lehe ee 25 können einſtweilen die Hafenpläge nicht 5 
1 Erkrankung wie men find. a unter 58 Er In Deut 
therte Bei alten * 2 Kreiſe Vyriz und von Wesen edi agen Feng gd 2a been w. 
a. 25 or Year (8 a 5 beionders die B-ooinalhänler, die . 
andow und’ Ingr - Aa UM), ten, „tw.s von Ihre ſern N 
Stettin. tungen (2 Fodeofäle) im Kretie ole a Nas we 85 ie 
che Becwendung. Hefer war dei, knapper 


Perſonen, de (3 Todesfälle) in zeil 
4 4 a 

85 er 5 0 in Se tel m Dar J. et in dlts behanpieren regen but gefragt. 

aten Krelſchel onen davon 5 in Stettin, and Bene 2. * Zufaßren waren nur mäßig 

und ndermu, 2 | Perſon im SKreije Randow. 9 ze Hände der Reporteurs und 


„ ſiaklam, Geeifenberg, Regenwald Fabrikanten über. Dedungen in größerem 8 
den Krankt wei⸗ 8 e Rabe führten Aufangs der Woch: 1 


Stettiner Nachrichten. 
Stettin, 24. März. Stettin mußte langt 


ten mußten von ihren Revolvern Gebrauch Inſcentrungskunſt hinlenkte. Jazolſchen haben % kam kein Fall von anſtecken 

machen, um Luft zu belommen. Eine Schwa die „Meininger ihren stoßen Ruf nicht bie lei vor. 8 mäligen Preisbeſſrrung; ſodann derſlaute d 

dron Dragoner iſt am Abend von Compiegnef über Deutſchland, ſondern über die ganze zivil a, — Markt wieter etwas tuch Verkäufe a 1 8 
firte Welt verbreitet und denſelben durch ihre The Nu ust und Literatur. I aateninhader um dann wieder auf Melange 


angelangt. 

Die franzöſiſche Regierung bat in der Gaſtſpiele in allen Hauptſtädten des europäiſchen 
Aiſchinow Angelegenheit Rußland jeht inſofern] Kontinents (Rußland, Hollard, Belgien, Defter- 
eine Genngtstung gegeben, als fie den Gouver; reich Ungarn, Italien) und England dokumentirt 
ntur von Obock, Lagarde, von ſeinem Poſten] und wäre eine Erinnerung an die in der 
abberufen hat. Theatergteſchichte einig, daſtehenden Erfolge die 

Der „Matin“ theilt mit, ſeit einem Monat ſee Kunſtinſtitule vornehmſten Ranges im Grunde 
mache man in der Umgegend von Paris Ver- überſlüſſig, wenn nicht vieſer eeſte Beſuch uns 
ſuche mit einem neuen Geſchoß, veſſen Wirkung] Veranlaſſung gäbe, doch noch ein Wort der Ota⸗ 


Zum 3. Ist für 0 käuf 1 
| Aan ente. Stadttheater: e des Platzes und der Prooinzen in ſehr fe 
nn Ver „Poilppine Welſer.“ Nomen⸗ Haltung zu böheren Preiſen zu . a 
Doe ger ln 4 Alten. — Bellevuethea⸗ 1 wurde dieſe Kauflust durch die Nach⸗ 
terländ Kaiſer.“ Feſtſpiel in 4 Bildern. richt von dem günſtigen Erfolg der zwiſchen der 
kent des großen Amfürftın.“ Va deutſchen und ſpaulſchen Regierung geführten 
Aufza⸗ 3 Schauspiel in 5 Akten. unte bandlungen, denen zufolge die letztere bei 
900 tag. Stadttheater: Mit 50 Ff. den Kortes eine Geſetzee vorlage einbringen wird, 
en g. Fünfter Abend im Opern - Zyklus. nach welcher der bisherige Ein gange zoll auf deut⸗ 
RR, n.“ — Bellevuetheater: „Die ichen Sprit zwar beſteben bleiben, dagegen aber 


die aller bis jetzt bekannten weit überträfe. Das) weilung auf die Bedrutung der Meininger Dar ö 

Geſchoß hade ale Eigenſchaflen der Lebel-Patro- ſtellungen zu äußern. Von dem Eindruck einer Studenten.“ die Konſumſteuer von 75 Peſetas auf 25 Peſet 
nen, habe jedoch vor dieſen folgende Vorzüge: beiſplelsweiſe „Jultus Cäſar“⸗Aufführung durch e ver Hektoliter ermäßigt werden fol "Son 10 5 
1) ihm fehle die ſehr theure und den Soldaten] die „Meininger“ erhäll man einen ungefähren] 0 Vermiſchte Nachrichten. Maßregel erhofft man nunmebr PN: He 


beſchwerende Metallhülſe; 2) es könne bei allen Begriff, wenn man erwägt, welch gentale Sorg⸗ ! (Seltene Glücks Chance. %, Belebung des bleher vollßändig 

Gewehren, namentlich beim Grae Gewehr, mit] falt auf die hiſtoriſche Treue, ſowohl hinſichtlich I ft äußerte eine 9 A Sprit⸗Exportgeſchäftes nach A 
dem die franzöſiſche Reſerve und die Territorial- [der Koſtüme und Mequiſten, Waſſen 0, wi 25 fie möchte fo gern ein Loos ſpielen. Ein haben ſich gegen die Vorwoche um ca. Mk 0,80 
Armer ausgerüſtet iſt, angewandt werden; 3) es auch der örtlichen, ſceniſchen Arrangements ve fender Herr, welcher ſchon jeit Jahren ohne ver 10,000 utrpzt. gebeſſert. Auch mehren fich 
verräuchere und verſchleime deu Gewebrlouf nicht] wandt wird, wie genau hier Alles nach den ge ig gespielt hatte, hörte dies. Als es zuttaf aüſeiteg die Anzeichen eines ſchnellen Nachlaſſens 
und 4) endlich koſte es 70 Prozent weniger ale ſchchtlichen Reberlieftrungen vor die erſtaunten betde Perſonen zuſammen allein in kalr der Produktion, welche demnach einen früthzeiti⸗ 
die übrigen Patronen. Ein Mitarbeiter des] Zuſchauer tritt und mit welcher Präziſſon nicht. che waren, fragte er, ob fie fein Loos mit gen Schluß finden dürſte und ſomit geſtalten ſich 
„Malin“ will ſich bei den Schießübungen mit nur die achtzig Därkeller und Das ſtellertan eren theilen möge!“ — „Ja!“ rief dieſelbe die Ausſichten für den Artikel freundlicher als 
dieſen wunderbaren Patronen ſeleſt betheiligt und des Enſembies den ſtrengſten künſtleriſchen A! Tluchtern errörbegd, und fiel dem nicht wenig ſeit langer Zeit. 

davon überzeugt haben, daß das Geſchoß bei] forderungen in ihren Aufgaben gerecht bee eklaften um bei Hals. 


fünf Schüſſen viermal in einer Entfernung ſondern wie ſelbſt die Statiſten, deren — 31. — —————— — —e—b Bautweſen 

von 100 Metern einen Ciſenpanzer von 11 dert überſteigt, nicht nur zur ſtummen Staff Wochenbericht über die Berliner Bör S e \ 
Millimeter Dicke durchſchlagen habe. Die poli dienen, ſondern in ben großen Volks ſeenen h Getreide und Produkte ie. bon 18890 Ble uch ae 
tiſche Spitze dieſer Erzählung richtet ſich gegen [rein eingreifen, wie dierdurch eine Wu Ber tn 22. März ſtatt. Gegen den are 5 25 Er. 
Boulanger. Als der General noch Kriehsmin ſter hervorgebracht wird, der ſich dae Auditorium, Mit Beginn der verfloflenen Bericht smoce bei der Auslcofung übernimmt das Bankhaus 


war, ſo ſchließt der Bericht, bade ihm der Exe] bedingt unterwerfen muß und ſeleſt zuleg 3 int 5 [Karl J 
finder die Patrone vorgelegt, Boulanger aber babe! enthuſtaſtiſchen Theilnahme an den Vor M ee 1 W wieder Sträße — — 1 Wert . Franzöſiſche 
dieſen Retter des Vaterlandes mit den leichtſin⸗ auf der Bühne bingeriſſen wird. — W hen le > auf den Feldern 10 N N von 4 Pf. ure 100 9 Ph 10 has Prämie 
nigen Worten: er habe Feine Reis ggeslett Ju demnach mit den größten Erwarkugtzeu He, ten aber es bedarf noch trockener Wit erung fer a ... a, 
kefa ahaemirtn..-. —" bietungen der „Mitninger“ entgegen ft . 0 . Verantwortlicher Redakteur: Si ; 
— * N 22. März. . Das Handelsgericht 1b außer „Julius Cäſar“ be esl 1 ee 5 re AS DIeutteNte: n 
Aa 3 A . . l N Histermarden”, „Kanſ mann * goch ſaifffobrt 5 er dürſte En Fe Telegraphiſche Depeſchen. 
v Escompte Hentsch ar —— 5 eee de eee en „A Wos Köstucg Letrüchteb Werben Wb ai Ruß and Porgen wieder abgereiſt. Am Bahnhofe war ter 
a „ 1 me Die Itaubet % Zun⸗ RE: N e 5 ud erobiſche Geſandte mit dem Geſa⸗ 5 
un Ber „Neuen Bank der Schweheriſchen el und die Wallenſteln⸗ Trilogie 4 Bude ia e 5 ver anhaltenden Kälte noch ge. zum an anweſend. ſſagdiſchaſtept jonal 
ere ebe ee mu es ent ente anmeete Im interiotionalen. @etreibepanbelblieb die get., bite Pastore Geſtern Abend fand in 
Ein Offer, Rs we . 6 schäft r Werremer „Die Aduf Zallenſteinebioher vorherrſchende Ruhe weiter beſtehen, und Aloſee beim Bräſtdenten Carrot ein glänzender 
unit. if A 8 ejgärte- | öragment ı Esther“. Außerdem % und dae trotz der ſonſt günſtigen Stattſtik trat 0 fer Empfang ſtatt, dem auch der deutſche Boilſchafter 
8 . em auswärtigen Amte nad dem] Zwiſchen den Schlachten“, Dramſehen roch nere Entwertung der Arſtkel ein Von jun Graf Münſter mit feiner Tochter beiwohnke. 
eine mite iſt nach ver Gar, JBzöruſton, jowie „Lydia“ von don Blörnſon gebendem Einfluß in Diefer Beglehung war in 1 Paris, 23. März. Wee mehrere Zeitungen 
i . 5 Maar vom Dannefag um Beetg vn 
lit 0 al. Scene. r machen gleich Gef „„ krach“ der Nacht vom Donn ag 
Rom, 22. März. Der Ehrenabend 2 aufmerkſam, daß j „Geſpenſter“ „Kupferkrach“ in Frankreich hervorgerufene finan · erflag zum Freitag von 
5 2 N jedes S bieſer Stel Havre auslief, unweit f 
Heidelberger Profeſſoren und Studenſen im Preß- Frrei aufeinander folgenden Abenſek ee e e e e Fee ſreiſt Seeganges gekentert. 8 18 70 Bu 
verein it prächtig ausgefallen. Es waren an- — aber — einmal vom Reperh, gegeben wird N * 
weſend der Unterrichtsminiſter und der Kammtr⸗ ſchwierigen ſceniſchen Einrichtung re abgeſetzt, den 


des geſchäftlichen Lebens Frankreichs in Mitlei- 

venſchaft gerogen zu haben ſcheint, und in ne den Wellen den Lod. 
präſtdent, fünfzig Abgeordnete, Senatoren und der in daſſelbe aufgenommen we wegen nicht wie⸗ Berlin) Graf Sin! Sanden, 
viele Damen. Der Vereinspräſident Bonghi be Jim Laufe dieſer Woche gehoren . Bereite 


der durch Inſolvenz vieler Spekulanten nöthigen z 

Exekutlonsderkäuft auf die Getreidepreiſe in Pari 1 8 ! = . 
grüßte die Gäſte mit freundlichen Worten, hielt 28 Waggons mit Dekora, von Meininger e 
einen kurzen Vortrag über den archäologtſchen ] Waffen und Möbeln wie formen N 


und Amerika einen erheblichen Druck gat ef ee ‚ 

dis ſchließlich die über Gebühr gedrückten Preiſt Der e er am Leben. 
Park, welcher die berühmteſten Denkmäler der das bevorſtehende Gaſiſpiclh agen Requiſiten fün us, Protektor der ruſ⸗ 
Südſeite Roms einfaſſen follte, aber aus Finanz oteſen das techniſche Pere . ee * 


wieder einen naturgemäßen Aufſchwung erfahren. .;; 
1 ſiſchen Geſellſchaft fü ˖ 
gate Mom d. pl. nr ee. e A aniae .. |15 1 Ge sr Kr m Oite vB 
geäfte Me Gifte 1 7 5 5 pe. ehe gel zu Beginn der tion ungünſtig berührt. Exckutionsverkäufe fat gg . Delegirten der auslän- 
e de Se bete ME de in e d Ge, „ franzöſiſche Rechnung, die luſtloſe Haltung der Siſcherel - Geſellſchaften ein glänzendes 
überall den Charakter rübrender Herzlichkeit ge und des giſammten gen Hofrat Ghons 
tragen babe. Er feierte Rom und Italien, trantjgegen Ende dieſes Morhſtlerperſonale a0 
die Geſundheit des Königs, des Freundes dee Roben zu beginnen. ez, um ſofort mit * 
deutſchen Kalſers und des Reichs, das mit Deutſch⸗ — Auf Anordm N * 


englischen Märkte und die dadurch bervorgerufent "T- 

9 0 5 0 8 f i Petersburg, 23. März. Wie der „Graſh⸗ 
land zum Friedeneſchutze verbunden fei. Rau-] Kirchenraths wird amd 

ſchender Beifall folgte dieſer Rede. Sodann er- evangeliſchen Kirchen n 


Neigung zu Realiſationen der Platzhauſſe i ee 
Berein mit Verkäufen der Baiſſe Partei fahnen n 8 e 
1 1 vi 
tönte Muſſk und Geſang. Das Feſt endite erfif Entbindung der Frs b 
nach Mitternacht. Urtußen unter Einſte 3 8 


zu einem welteren Preisrückgang, dem zuletzt aller- | 

dings auf Baſis des geſunkenen Hatsſanbe | 9 Millienen Nabel ergeben. 
wieder eine Repriſe folgte. Eine Annäherung | 5 „ Fa 
des Nendlmenteverpöliniſſes von Amerika mi Waſſerſtaud. 

Petersburg, 20. März. Auf Befehl dee] Fürbitte in berköm 

Zaren hat ſich der Gendarmerie Oberſt Zuka- für das glückliche eee 

lowski nach Sebaſtopol begeben, um dort den feingeſchaltet. igniß 5 bi in Ar fan 

freien Koſaken Aſchinow einer Reihe von Ver⸗ — Die Ent v N 

hören zu unterziehen und alle Vorgänge, welche] deutſcken Handelewtzungen von Seeleuten der 


Europa hat nicht fattgelunden in Folge der dies Oder bei Bre ä 
allg slau, 22. März, 1: 
eitigen ebenfalls rüdgängigen Bewegung. Des, ttags, Oberpegel 6,40 Mute, Freie 
das Bombardement von Sagallo begleitet hatten, reich ſtattſtiſchen 4 ı 

f ' Fi 
protokollarlſch feſtzuſtellen. Nach Beendigung [edeutend ee e Br 


salb find auch die Abladungen aus den öftligen, + 1,15 Meter. 2 Ma 

Häfen klein geblieben, wahrend ſich Ben vrmittags, een 23 Ar Ne 

us Kalifornien auf der üblichen Höhe erbielten | nıringes Eistreiben. Rallbor, 22 Mer 1 

Der Konſum nahm die Landzufuhren auf und e Vormittags, Unterpegel 4,32 Meter. Ste . 

bſorbirte noch ca. 600,000 Buſtele von ven | »peln, 22. März. 8 Ubr Vormittage da 

10 visible supply. | zel 394 Meter. Steigt langsam. Brieg, 

diefer Unterſuchung, die ſich auch auf die eigent ben. Ge la 

liche milltärſſche Begleitung ese kehrt Entwrichungen 5 3 ie ee Sr 
dürfte, wird Letzterer, ſowie dit in feiner Gef 1696 und 286 Anzeige igen 3100 55 \ x 
folgſchaſt befindlichen kaukaſiſchen feiner über en aller pings I 1885. 188 fe 
Batum nach Tiflis gebracht werden, wo Aſchtnow f 2400 Ertweichg, 1883 4540 ee 
gen vorgekommen. 2749 Ent 


In England waren das Landangeborf :2 März, 8 Uhr Vormittags, Oberpegel 5,8 
ind die fremdländiſchen Zufubren nur mäßig deter, Unterpegel 4,62 Meter. Steigt. 8 
ber das milde Wetter und vor Allem die mo); : Marz, 7 Uhr Vormittags, Unterpegel 3,%' 
ventanen ungünſtigen finanziellen Bersälmifte in ieter, Steigt. — Elbe bei Dresden 2 
trankreich, wie die zückgängige Bewegung au Sara, ＋ 2,15 Meter. Migdebucg 25 Fl 8 
en amertkantſchen Märkten wirkten Seprimmreny 3,04 Meter. — Ware e 5 aß „ 2 . 
Zuhaber von greifbarer und ſchwimwenrer Waare in, Minags 2,20 Meter, h ses AR 


